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2 FEHLERDIAGNOSE

GRUND-LEERLAUFDREHZAHL-EINSTELLUNG

HINWEIS: Die

Grund-Leerlaufdrehzahl-Einstellung wird

werkseitig vorgenommen. Sie sollte keine

weitere Justierung erfordern, es sei denn, die

Luftverteilkammer wird ausgewechselt. Die

Stellschraube ist durch einen Stopfen versiegelt, um

eine unbefugte Einstellung zu verhindern. Vor der

Durchführung des nachstehenden Verfahrens die

Zündeinstellung prüfen, da diese sich auf die

Leerlaufdrehzahl auswirkt.

Erforderliche Ausrüstung

Zwei Abdeckschläuche. Diese werden unter Verwendung

eines neuen Luftbypass-Schlauches - Teilenummer

ETC7874 - hergestellt. Zwei gleiche 90 mm lange Stücke

vom Schlauch abschneiden und ein Ende beider mit einer

Stange mit 13 mm Durchmesser abdichten. Eine geeignete

Klemme verwenden, um luftdichte Abdichtung zu

gewährleisten.

Prüfung des Verfahrens

1. Das Fahrzeug mindestens 3 Kilometer lang fahren,

bis Motor und Getriebe warm sind. Motor abschalten.

2. Sicherstellen, daß alle elektrischen Lasten

ABGESCHALTET sind, einschließlich der

Klimaanlage.

3. Den Luftbypassventil-Schlauch entfernen.

4. Die Abdeckschläuche an Luftverteilkammer und

Luftbypassventil anbringen. Sicherstellen, daß die

Schläuche sicher befestigt sind, um Luftlecks zu

verhindern. Beachten, daß Drosselkabel und Cruise

Control-Stellantrieb in der Abbildung ausgelassen

worden sind.

5. Den Motor anlassen und prüfen, ob die

Leerlaufdrehzahl innerhalb der Grenzwerte liegt.

Siehe MOTOREINSTELLDATEN, Informationen.

Justierung der Grund-Leerlaufdrehzahl

6. Den verplombten Stopfen durchbohren und eine

Gewindeschraube einsetzen, damit der Stopfen

herausgezogen werden kann.

7. Den Motor anlassen, die Leerlaufschraube im

Uhrzeigersinn drehen, um die Leerlaufdrehzahl zu

senken, und entgegen dem Uhrzeigersinn, um die

Leerlaufdrehzahl zu erhöhen.

8. Den Motor abschalten, die Abdeckschläuche

entfernen. Den Schlauch wieder an die

Luftverteilkammer anschließen.

9. Einen neuen verplombten Stopfen einsetzen.


